
Rechenschaftsbericht
Online erfassen

Sie können Ihren Rechenschaftsbericht online erstellen und
abgeben! Es ist auch möglich, Ihre laufende Buchhaltung und 
den Beitragseinzug über das System zu erfassen.

Mehr Infos in
dieser Broschüre.





Liebe Schatzmeisterinnen, liebe Schatzmeister,

Sie sorgen für solide Finanzen, legen den Grundstein für ein aktives Verbandsleben und haben 
stets alles im Blick – dafür ein herzliches Dankeschön!

Wir wollen Sie dabei bestmöglich unterstützen. Dazu haben wir eine einheitliche und kostenlose 
elektronische Buchungsplattform geschaffen, die von allen Verbänden der CSU genutzt werden 
kann. Das oberste Ziel dabei ist: Wir wollen Ihnen über das sehr benutzerfreundliche System die 
Arbeit deutlich erleichtern.

Nun ist es möglich, die komplette Buchführung über die gesicherten Server der CSU zu gestalten. 
Auch das Erstellen von Online-Quittungen sowohl für Beiträge, als auch Spenden, ist über das
System möglich. Hierfür werden dann die Papier-Vorlagen der CSU-Landesleitung nicht mehr
benötigt.

Auch Verbände, die bereits eine eigene Buchhaltungssoftware im Einsatz haben, werden gebeten, 
über unser Programm ihren elektronischen Rechenschaftsbericht (ähnlich der Steuererklärung 
über Elster) abzugeben. In diesem Fall werden dann nur die Abschlusszahlen eingegeben.

Wir wünschen viel Freude mit unserem neuen Online-Buchhaltungssystem! Bei Fragen steht Ihnen 
unser Team der CSU-Landesleitung gerne zur Verfügung.

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Arbeit für unsere CSU!

Mit den besten Grüßen

Martin Huber
CSU-Generalsekretär
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Registrierung im System

Hierzu ist es notwendig, eine E-Mail an Rechenschaftsbericht@csu-bayern.de zu senden.

Bitte geben Sie hierzu folgende Daten an:

Sie bekommen eine E-Mail zurück, in der Ihr Benutzername und Ihr Passwort genannt werden.

Das erste Zugangspasswort bleibt immer gleich, dieses benötigen Sie bei jeder Anmeldung! Bitte 
merken Sie sich dieses Passwort, bzw. speichern Sie sich dieses Passwort an sicherer Stelle ab.

Achtung: Das REBE Online erreichen Sie nur unter Direkteingabe der Adresse

- Vorname, Nachname
- E-Mail-Adresse
- Aktuelle Mobilrufnummer, an die per SMS der weitere Zugangstoken geschickt wird
- Verband, für den Zugang zum REBE Online erbeten wird

in Ihrem Browser. Bei Eingabe der Seite bei Suchmaschinen (wie z.B. Google) wird die Seite nicht 
gefunden, bzw. Sie landen auf der CSU-Website, über die REBE Online für Schatzmeister nur über 
das Mitgliedercockpit (mit anderen Logindaten) zu erreichen ist.

rebe.csu.de
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Zugang zum System

Hier geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen 
zusammen in einer Zeile und das Ihnen 
per SMS zugesandte Passwort ein.

Mit einem Klick auf das Auge können Sie 
sich das eingegebene Passwort unver-
schlüsselt anzeigen lassen.

Unter rebe.csu.de geben Sie nun Ihre Daten ein:

Mit dem Klicken auf „SMS Token anfordern“ bekommen Sie ein weiteres Passwort (SMS Token) 
per SMS auf Ihr Handy geschickt. Dieser SMS Token wird bei jeder Anmeldung NEU erstellt und 
ist nicht identisch mit dem ersten Passwort, das Sie auf der ersten Seite eingeben.

Den SMS Token geben Sie auf der nächsten Maske ein:

Klicken Sie dann 
auf „Login“.

Wählen Sie dann 
Ihren Verband 
aus.

Wenn Sie eine eigene Buchhaltung vor Ort 
haben und die einzelnen Buchungen NICHT 
erfassen wollen, sondern lediglich den Re-
chenschaftsbericht mit den Gesamtzahlen 
erfassen wollen, setzen Sie hier bei „Exter-
ner Buchhaltung“ das Häkchen.

Geben Sie das Buchungsjahr an, bei 
bereits angelegten Buchungsjahren er-
scheint hier ein Auswahlfenster.



Stammdaten

Zur Neuanlage und Erfassung der Anfangsbestände Ihres Verbandes wählen Sie bitte „Stamm-
daten“ aus.
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Bitte tragen Sie hier Ihre Verbandsadresse (in der Regel die Adresse des Vorsitzenden) 
ein. Diese wird auf den Quittungen aufgedruckt.1

Wählen Sie hier, ob Sie den einfachen Kontenrahmen der CSU oder den erweiterten 
Kontenrahmen mit Unterkonten nutzen möchten. Der erweiterte Kontenrahmen ist für 
größere Verbände, wie Kreisverbände oder Geschäftsstellen gedacht, für die Ortsver-
bände reicht der Standard-Kontenrahmen aus!

2

Wählen Sie hier aus, ob Sie die Belegnummern manuell erfassen möchten oder ob die 
Belegnummern automatisch „hochgezählt“ werden sollen.3

Bitte tragen Sie hier Ihre Kontonummern ein. Sie können bis zu 8 Banken erfassen. 
Nutzen Sie weniger Banken, dann lassen Sie die entsprechenden Felder leer.4

Hier können Sie bis zu zwei Kassen anlegen, indem Sie die Haken setzen. Haben Sie 
keine Handkasse, deaktivieren Sie die Haken bitte.5

Tragen Sie bei der jeweiligen Kasse/Bank/Anlagevermögen den Anfangsbestand zum 
1.1. des zu buchenden Jahres ein.6

Teilweise sind Felder für Eröffnungssalden gesperrt, da hier selten Eintragungen erle-
digt werden müssen. Diese können aber durch die Landesleitung freischaltet werden.7

Haben Sie alles erfasst - dann klicken Sie bitte auf „Werte übernehmen“. Die Stamm-
daten können unterjährig geändert werden, die Anfangsbestände sind bis zum Jah-
resabschluss des Vorjahres änderbar, nach dem Jahresabschluss werden diese „fest-
geschrieben“ und sind nicht mehr änderbar. Beim Jahresabschluss werden die Werte 
automatisch in das neue Buchungsjahr vorgetragen und sind auch dort nicht änderbar.

8



Wenn Sie bei der Anlage Ihres Verbandes „externe Buchhaltung“ ausgewählt haben, öffnet sich 
ein anderes Menü. Unter Direkteingabe Rebe können Sie die Zahlen wie im analogen Rechen-
schaftsbericht digital erfassen.

Falls Sie im System buchen möchten, können Sie nach der Erfassung der Stammdaten mit der
Erfassung Ihrer Buchungen (siehe ab Seite 12) beginnen.

Direkteingabe Rechenschaftsbericht

Wenn Sie die externe Buchhaltung ausgewählt haben, erfassen Sie hier im REBE Online nur die 
Gesamtzahlen. Über „Direkteingabe Rebe“, „Erstellung Rechenschaftsbericht/Jahresabschluss“
gelangen Sie zur Erfassung der Daten.

Bitte erfassen Sie über diese Schaltflächen Ihre Einnahmen und Ausgaben.
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Die Endbestände der Kasse und der Banken erfassen Sie nicht direkt in der Vermögensbilanz
sondern über den Punkt „Geldbestände Kasse/Banken“.



Zusätzlich müssen Sie über den Punkt „Spenden/Beiträge“ die Einnahmen in diesem Bereich
aufschlüsseln:

Hier sehen Sie die erfass-
ten Einnahmenbeträge im 
Konto Beiträge, Spenden 
und Mandatsträger-
beiträge.

Nach Parteiengesetz 
müssen die Beiträge und 
Spenden einzeln
aufgelistet werden.

Daher erfassen Sie hier 
die jeweiligen Personen 
und Beträge.

Über die orangene Lupe 
können Sie Ihre Mitglie-
der auch aufrufen und 
übernehmen!

Wenn die Differenzzeile 
auf „Null“ steht, lässt sich 
der Jahresabschluss auf 
der Seite „Vermögens-
bilanz“ durchführen.
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Haben Sie alles erfasst und jeweils gespeichert? Dann können Sie in der „Vermögensbilanz“ das 
Jahr über den entsprechenden Button unten links abschließen.

Falls die Beträge in der Vermögensbilanz nicht übereinstimmen (da Anfangsbestand zuzüglich 
Einnahmen abzüglich Ausgaben nicht den Endbestand ergibt), lässt sich das Jahr nicht
abschließen und Sie bekommen eine Fehlermeldung. Bitte überprüfen Sie Ihre Eingaben!

Wenn die Beträge übereinstimmen und die Fehlermeldung erscheint, dann fehlt die Einzel-
Erfassung im Bereich „Spenden/Beiträge“. Erst wenn auch hier die Zeilen „Differenz“ auf „Null“ 
stehen, lässt sich das Jahr abschließen.

Für alle Daten und Erfassungen können auf der jeweiligen Seite mit dem orangenen PDF-Symbol 
Auswertungen erstellt, gedruckt und vor Ort gespeichert werden.

Auch nach dem Jahresabschluss können Sie sich in die bereits abgeschlossenen Jahre einloggen 
und Daten „abfragen“. Die Erfassungsfelder sind hier jedoch nicht mehr beschreibbar.

Buchhaltung mit automatischer
Übergabe in den Rechenschaftsbericht

Wählen Sie hierzu in der Menüleiste „Buchhaltung“ aus. Hier öffnet sich ein Untermenü. Zur
Erfassung der normalen Bankbewegungen wählen Sie „Einnahmen/Ausgaben“ aus. Es öffnet sich 
die Buchungserfassung:
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Wählen Sie hier aus, welche Kasse oder Bank Sie erfassen möchten.1

Hier sehen Sie den Bestand der ausgewählten Kasse/Bank. Dieser wird mit jeder 
Buchung aktualisiert und muss nach der Erfassung des jeweiligen Kontoauszuges mit 
dem Saldo des Auszuges übereinstimmen.

2

Wählen Sie hier aus, ob die Buchung eine Einnahme oder Ausgabe ist.3

Wählen Sie hier die entsprechende Einnahme-/Ausgabeart (Konto) aus.4

Tragen Sie hier das Belegdatum ein.5

Tragen Sie hier den Betrag ein.6

Die Belegnummer wird durch das System automatisch vorgegeben und ist fortlaufend, 
wenn in den Stammdaten „automatisch“ hinterlegt ist.7

Hier erfassen Sie Ihren Buchungstext (also die Beschreibung des Vorgangs.)8

Klicken Sie nach Erfassung auf „Werte übernehmen“. Der Kontostand erhöht sich um 
die erfasste Einnahme, bzw. vermindert sich um die entsprechende Ausgabe. Die
Kasse/Bank bleiben ausgewählt und Sie können nun in der entsprechenden Bank
weiter buchen, bis alle Vorgänge dieser Bank/Kasse abgearbeitet sind.

9
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Die getätigten Buchungen sind unterhalb 
der Erfassungsmaske ersichtlich. Bei einer 
Falschbuchung können diese mit einem 
Klick auf den „del.“ (delete = löschen) Button 
wieder gelöscht werden. Über PDF kann 
eine Übersicht/ein Ausdruck erstellt werden.

Mit „Stapel buchen“ werden die Buchun-
gen „festgeschrieben“, das bedeutet, dass 
die Buchungen ins System geschrieben 
(übernommen) werden. Sie sind damit 
endgültig gebucht und können bei
Bedarf nur noch über ein „Storno“ wieder 
„gelöscht“ werden (siehe Storno auf Seite 
26). Damit wird die Regel eingehalten, 
dass Buchungen nicht geändert werden 
dürfen, ohne dass das dies nicht
ersichtlich ist.

Bei der Buchungsart-Auswahl „Mitgliedsbeitrag“, „Mandatsträgerbeitrag“ oder „Spende“ öffnet 
sich folgendes, erweitertes Fenster:

Damit nicht alle Daten neu erfasst werden 
müssen, werden für Ihren Verband bereits 
Mitgliederdaten mitgeliefert. Diese sind 
über die „Lupe“ aufrufbar.

Zusätzlich zur Buchung müssen Sie hier 
den „Zahler“ des Beitrags oder der 
Spende erfassen.

Buchen von Mitgliedsbeiträgen und
spenden



Beispiel für die Ansicht bei Anklicken der Lupe:

2

1

3

Hier sehen Sie die Mitglieder Ihres Verbandes. Bitte wählen Sie das zahlende Mitglied 
anhand des „sel.“-Buttons (select = auswählen) aus.1

Sie können auch Mitglieder über die Eingabe suchen.2

Bereits erfasste Spender/Mitgliedszahler werden in einer weiteren Tabelle angezeigt 
und können ebenfalls ausgewählt werden.

Wichtig ist immer, dass Sie die entsprechende Person mit „sel.“ (select) ausgewählt 
haben. Mit „Übernehmen“ kommen die Daten automatisch in die Buchungsmaske.
Bitte arbeiten Sie hier genau, denn diese Daten werden für eine Spendenquittung 
übernommen und können nicht verändert werden.

3

Bei Verbänden mit vielen Mitgliedern können Sie über die Pfeiltasten die Folgeseiten 
aufrufen. Sie können die Tabelle auch mit Klick auf Mitgliedsnummer, Name, Vorname, 
usw. sortieren! Falls Sie das Mitglied/ Spende nicht in der Liste haben, kommen Sie 
über den „Zurück“-Button Ihres Browsers (Pfeil nach links) wieder zur Eingabemaske, 
um den Zuwender manuell erfassen zu können.
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Über REBE Online ist es möglich, SEPA Lastschriftdateien für die Mitgliedsbeiträge,
Mandatsträgerbeiträge und auch Spenden zu erstellen und automatisch zu buchen:

Die einfachste Möglichkeit zur Erstellung einer SEPA Einzugsdatei ist der Import einer bereits 
bestehenden Excel-Datei. Bitte achten Sie in diesem Fall auf dieses Format (die Vorlage ist auf der 
Startseite im REBE Online abrufbar):

Bitte rufen Sie im Menü den Punkt „SEPA“ auf:

Es öffnet sich dieses Auswahlmenü:

Bitte erfassen Sie zunächst Ihre Bankdaten über „Auftraggeberdaten“:

Über Mitglieder erfassen/Import können Sie 
nun die entsprechende Excel-Datei mit
„Upload“ ins System hochladen.

SEPA-DATEI ERSTELLEN UND AUTOMATISCH 
BUCHEN



War der Upload erfolgreich, sehen Sie Ihre Daten auf der rechten Seite:

Mit „Import“ wird die SEPA Datei bereits aufgearbeitet und das Programm springt automatisch in 
die Auswahl SEPA Datei erzeugen/wiederherstellen (weiter auf Seite 18).

Sie können auch die Mitglieder einzeln erfassen oder mit „SEL“ das jeweilige Mitglied auswählen 
und bearbeiten.

Über den Punkt „Daten Sammler“ können Sie nun die gewünschten Lastschriften mit dem Haken 
bei „für SEPA“ zur Datei hinzufügen. Hier können Sie auch noch einzelne Daten ändern.

Mit „Festschreiben“ wird die Datei zur Erstellung aufgearbeitet und unter dem Button „SEPA Datei 
erstellen“ abgelegt.
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Im Menüpunkt „SEPA Datei erzeugen/wiederherstellen“ ist nun jede Datei, die importiert oder 
selbst erstellt wurde, sichtbar:

Mit „SEL“ wählen Sie nun die gewünschte Datei aus und können hier diese nochmals bearbeiten 
(das Programm „springt“ automatisch zum Punkt „Daten Sammler“ zurück), löschen oder eine 
SEPA Datei erstellen.

Bei der Erstellung wird nun noch das „Ausführungsdatum“ abgefragt und dann die SEPA Datei 
erstellt. Diese finden Sie dann in Ihrem Computer-Ordner unter „Downloads“. Diese Datei kann nun 
zur Bank gegeben werden. Bei Bedarf kann über „Begleitzettel drucken“ auch dieser angefertigt 
werden.

Tipp: Wenn Sie die Beiträge nicht einzeln buchen wollen, aber bereits über ein anderes SEPA 
Verfahren die Beiträge abgebucht haben, können Sie die Daten wie oben beschrieben, mit 
Hilfe der aus dem anderen System erstellten Excel Datei importieren. Die erzeugte SEPA Datei 
muss natürlich dann nicht zur Bank gegeben werden, Sie können dann aber die Beiträge wie 
im Anschluss beschrieben, automatisch buchen!

Wird die SEPA Lastschriftendatei auf dem Bankkonto gutgeschrieben, kann der Sammeleinzug 
nun ohne erneute Eingabe der einzelnen Mitgliederdaten gebucht werden.



Hierzu wählen Sie in der Buchhaltung unter Einnahmen den Punkt „SEPA-Einzug buchen“ aus:
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Wählen Sie hier nun Ihre SEPA-Datei aus.

Erfassen Sie bitte das Buchungsdatum und wählen „Werte übernehmen“.

Nun ist die SEPA-Datei automatisch erfasst und Sie können mit weiteren Buchungen fortfahren.



Sammellastschriften von Beiträgen
Wenn Sie bei Ihren Mitgliederbuchungen einen Sammeleinzug (Lastschrift) durchgeführt und
diesen nicht über das SEPA REBE-Online importiert haben, wählen Sie bitte bei „Buchungsart
wählen“ „Sammeleinzug“ aus. Es öffnet sich folgende Buchungsmaske:

1

2

3

4

5

Erläuterungen auf der nachfolgenden Seite.
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Tragen Sie hier bitte den Gesamtbetrag des Beitragseinzugs ein. Dieser Betrag wird 
mit jeder Beitragsbuchung des Sammeleinzugs (Splitting) angepasst und muss am 
Ende auf „Null“ stehen.

1

Wählen Sie hier, um welche Zuwendungsart es sich handelt, diese Auswahl kann bei 
jeder Beitragsbuchung (unten) geändert werden.2

Die Lastschrift muss nun auf jedes einzelne Mitglied „verteilt“ werden. Tragen Sie
daher hier den einzelnen Abbuchungsbetrag ein.3

Erfassen Sie hier das Mitglied, Mandatsträger oder Spender. Sie können auch die 
„Lupe“ verwenden!4

Nach jedem erfassten Mitglied drücken Sie auf „Werte übernehmen“. Nun kommt der 
nächste Zahler. Der Betrag Sammler vermindert sich solange, bis alle Beiträge und 
Spenden nach diesem Verfahren auf die Zuwender verteilt sind.

5

Wichtig: Wenn Sie die Sammellastschrift komplett erfasst haben und der grüne Haken
erscheint, müssen Sie den Stapel verarbeiten und damit festschreiben. Dies ist wegen der 
weiteren Bearbeitung an dieser Stelle notwendig. Auch die Verarbeitung von importierten
SEPA-Dateien ist an dieser Stelle von Nöten.



Rücklastschriften BEI ABBUCHUNGEN
Bei Lastschriften kommt es immer wieder zu Rücklastschriften.

Wählen Sie hier bitte bei „Ausgaben“ die Buchungsart „Rücklastschrift“ aus.

Tragen Sie hier 
den Gesamt-
betrag der
Rücklastschrift 
ein.

Tragen Sie hier 
den ursprüng-
lich abgebuchten 
Beitrag für das 
Mitglied ein.

Gebühren, die 
in der Rücklast-
schrift enthalten 
sind, bitte in 
dieses Feld.

Erfassen Sie hier 
das Mitglied, bei 
dem die Last-
schrift zurück-
gegangen ist. 
Am Einfachsten 
nutzen Sie hier 
wieder die „Lupe“.
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Umbuchungen von bank/Kasse an
Bank/Kasse
Bei einer Barabhebung zur Einzahlung in die Kasse oder Einzahlung von der Kasse in die Bank 
wählen Sie jeweils bei Einnahme oder Ausgabe „Umbuchung“ aus:

Zusätzlich zur Buchung müssen Sie hier (bei Ausgaben) angeben, „wohin“ das Geld gegangen 
ist, bzw. bei Einnahmen wo es „herkommt“.

Achtung: Der Betrag wird solange gespeichert, bis Sie im jeweiligen anderen Konto/Bank 
wieder den Transitposten gegenbuchen. Das wird Ihnen auch bei Auswahl des Kontos
„Umbuchung“ angezeigt.



Zuschüsse von/An Gliederungen

Wenn Sie die Buchungsart „Zuschüsse“ 
auswählen, dann öffnet sich dieses
Erfassungsfenster. Bitte füllen Sie alle
Felder aus und bestätigen Sie den
Zuschuss mit „Werte übernehmen“.

Mit Klick auf „Ausgang“ kommen Sie 
wieder zur normalen Buchungserfassung 
zurück.

Aufwandspenden
(Fahrtkosten/Verzicht auf die Auszahlung von Rechnungen)

Wenn Sie die Buchungsart „Aufwandspenden“ auswählen, dann öffnet sich dieses Erfassungs-
fenster. Bitte füllen Sie alle Felder aus und bestätigen Sie den Zuschuss mit „Werte übernehmen“. 
Ist ein Spender nicht Mitglied, bleibt die Mitgliedsnummer leer.
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Storno bei „festgeschriebenen“
Buchungen
Bemerken Sie einen Fehler nachdem Sie den Stapel verarbeitet haben, können Sie die Buchung 
nur über ein Storno korrigieren. Dazu wird ein eigener Buchungssatz mit „Minus“ angelegt und 
damit die Buchung wieder aufgehoben. Rufen Sie hierzu über „Buchhaltung“ „Buchungsübersicht/
Storno“ auf. Wählen Sie hier den Zeitraum, Belegnummer oder Betrag aus.

Wählen Sie die entsprechende Buchung 
mit Klick auf den Button aus und
bestätigen Sie mit „Stornieren“.

Die stornierte Buchung wird Ihnen hier 
angezeigt.

Achtung: Vergessen Sie nicht, die neue, 
richtige Buchung, in den Einnahmen/
Ausgaben nachzuholen.



Über Listen/Auswertungen/Quittungen können Sie Ihre Konten und Buchungen ansehen. Über 
das PDF Symbol können Sie diese ausdrucken.

Wenn Sie hier den Menüpunkt Kontoblatt auswählen, können Sie einzelne Konten Ihrer
Buchungen auswerten lassen:

Druck von Kontenblättern

Klicken Sie zuerst auf Ausgaben, Einnahmen oder Vermögen, dann können Sie das entsprechende 
Konto auswählen. Bitte erfassen Sie auch das Datum von-bis.

Es werden Ihnen alle Umsätze des jeweiligen Kontos angezeigt. Mit dem PDF-Symbol am Ende 
der Seite können Sie die Übersicht drucken.
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Druck von Buchungsjournalen und 
Spendenquittungen
Über Listen /Auswertungen/Quittungen können Sie den Menüpunkt Buchungsstapel auswählen, 
Ihre Buchungen anzeigen zu lassen. Achtung: Das geht nur dann, wenn Sie in der Buchungs-
erfassung den Stapel verarbeitet haben.

Sie können Ihre Buchungen nach Belegdatum, Belegnummer oder Beträge sortiert anzeigen
lassen. Klicken Sie dafür auf Filter anwenden.

Es werden Ihnen alle ausgewählten Buchungen angezeigt. Mit dem PDF-Symbol am Ende der 
Seite können Sie die Übersicht drucken.



Eine Besonderheit ist das Erstellen von Onlinequittungen. Klicken Sie hier auf „Spenden-Beitrags-
quittung“.

Mit Drücken des „Quittung erstellen“-
Buttons wird eine Quittung in PDF Format 
erstellt. Hier sind alle Daten bereits
enthalten, die Adresse des Verbandes 
kommt aus der Adresserfassung in den 
Stammdaten.

Die erstellten Quittungen werden mit einer 
eigenen Nummer erfasst und zentral in 
der Landesleitung gespeichert, um den 
Nachweispflichten des Finanzamtes nach-
zukommen.

Sie können die Quittung nun ausdrucken.
Rufen Sie nach dem Druck diese Quittung 
erneut auf, wird automatisch ein Duplikat 
für Ihre Akten erstellt.

Wählen Sie hier den Zuwender aus, für den 
Sie eine Quittung erstellen möchten.
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Erstellung des Rechenschaftsberichts/
Jahresabschluss
Wenn Sie alle Buchungen für das Jahr erfasst haben oder auch unterjährig eine Gesamtübersicht 
erstellen möchten, wählen Sie in der Kopfzeile „Buchhaltung“, „Erstellung Rechenschaftsbericht“ 
aus.

Es öffnet sich die Übersicht, wie nun Ihr finanzieller Rechenschaftsbericht aussehen wird:

Über „Jahr abschließen“ werden alle Daten des gebuchten Jahres übernommen. Das Jahr wird 
damit endgültig abgeschlossen! Es ist nun nur noch über die CSU-Landesleitung änderbar!

Der Vorgang löst auch eine Übernahme der Endbestände zum 31. Dezember in das neue Jahr 
(Eröffnungsbuchungen) aus und befüllt so automatisch die Anfangsbestände des nächsten 
Jahres zum 1. Januar. Auch hier können eventuelle Korrekturen nach Abschließen des Jahres 
nur noch über die CSU-Landesleitung vorgenommen werden.

Solange Sie das Buchungsjahr noch nicht 
abgeschlossen haben, können Sie über 
diese Felder vorläufige Rechenschafts-
berichte erstellen und drucken.

Für Ihre Unterlagen müssen Sie sich einen Ausdruck des abgeschlossenen Rechenschaftsberichts 
erstellen. 

Zur Abgabe an den Landesverband muss nicht mehr der komplette Bericht geschickt werden, es 
reicht die vom Vorsitzenden und Schatzmeister unterzeichnete Unterschriftenseite, da die Daten 
über das gemeinsame System bereits dem Landesverband vorliegen.

Die unterschriebene Seite können Sie auch einscannen und an folgende E-Mail-Adresse senden:

Rechenschaftsbericht@csu-bayern.de



Fragen und Probleme
Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an:

CSU-Landesleitung
Mies-van-der-Rohe-Str. 1
80807 München

Telefon 089/1243-337
Rechenschaftsbericht@csu-bayern.de
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